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A _Finanzielle Auswirkungen

Mit der antragsgemafen Entscheidung sind [_] keine finanziellen Auswirkungen verbunden.

X finanzielle Auswirkungen verbunden.
(in diesem Fall bitte weiter ausfiillen)

|. _Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat

HMS-Ampel  [] rot X grin Prognose Zuschussbedarf:

abs.: 357.289,85
in %: 49 %
ll. Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat
Investitionscontrolling [ ] Investition [] Instandhaltung
Budget verfigte Ausgaben (Ist): abs.:
in %:

I1l. Ubersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage

Es handelt sich um [ ] Mehrkosten
[ ] budgettechnische Umsetzung

Finanzierung

Gesamt- darin zusétzl. . .
. . (Sperre, Kontierung | Kontierung .
IM | CO | Jahr | Bezeichnung kc_)sten Beda_rf apl/iapl Ertrag) (Objekt) (Konto) Bezeichnung
in€ in€ p
in€
X 12018 | Expo Real 295.000 126.000 | 103388 686100 Expo Real
Expo Real, erwartete
X | 2018 | Expo Real - 169.000 Gutschrift
Standpartner
X | 2019 | Expo Real 295.000 126.000 | 103388 686100 Expo Real
Expo Real, erwartete
X | 2019 | Expo Real - 169.000 Gutschrift
Standpartner
Summe einmalige Kosten: 590.000 252,000

Summe Folgekosten:

Bei Bedarf Hinweise /Erlauterung:

Wird als BgA gefihrt.
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B Kurzbeschreibung des Vorhabens

Die Inhalte dieses Feldes werden (aul3er bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen) im Internet/Intranet veroffentlicht
und dirfen den Umfang von 1200 Zeichen nicht Gberschreiten (soweit erforderlich: Ergénzende Erlauterungen s. Pkt. IV.; bei
einigen Vorlagen (z. B. Personalvorlagen) entfallen die weiteren Ausfiihrungen ab Pkt. 1.)

Es diirfen hier keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme:
Einwilligungserklarung des/der Betroffenen liegt vor). Es handelt sich um ein Pflichtfeld.

Teilnahme der Landeshauptstadt Wiesbaden an der internationalen Fachmesse flir Immobilien
und Investitionen Expo Real in Miinchen in den Jahren 2018 und 2019.

Anlagen:
C Beschlussvorschlag:

1. Die Landeshauptstadt Wiesbaden nimmt in den Jahren 2018 und 2019 an der Expo Real, der
fuhrenden deutschen Immobilienmesse, in Munchen teil.

2. Eswird zur Kenntnis genommen, dass die erforderlichen Mittel in Héhe von ca. 126.000 € p. a.
fir den Haushalt 2018 / 2019 im Kontierungsobjekt 103388, Expo Real (BgA) angemeldet sind.

3. Die Gesamtkosten fiir die Messeteilnahme sind voraussichtlich ca. 169.000 € hoher als der
Haushaltsansatz. Sie werden durch die Standpartner refinanziert.

4. Der Magistrat wird ermachtigt, vorab der Beschlussfassung der stadtischen Gremien und der
Genehmigung der Aufsichtsbehdrde zum Haushalt 2018 / 2019 Vertrage abzuschliel3en.
Erfahrungsgemal sind fir die Messe 2018 Mittelabfliisse nicht vor Juni 2018 zu erwarten.

D Begriindung

I. _Auswirkungen der Sitzungsvorlage
(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/Messgrof3en, Quantitat, Qualitat, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan,
Erfolgskontrolle)

1. Ziele der Messeaktivitaten sind die Forderung der Vermarktung von Gewerbe- und
Wohnbauflachen sowie das Starken des Images des Wirtschaftsstandortes Wiesbaden.

2. Angesprochen werden primar die Zielgruppen: Projektentwickler und Projektmanager,
Investoren, Immobilienberater und -vermittler, Architekten und Planer, Immobilienverwalter
sowie Expansionsleiter.

3. Zuden inhaltlichen Schwerpunkten der Marketingaktivitaten wahrend der Messe zahlen neben
der Kommunikation von Standortstarken eine Positionierung innerhalb der Metropolregion
Frankfurt RheinMain.

4. Die grof3te Wirkung wird angestrebt in den Themenfeldern:
- Lenken der Aufmerksamkeit auf den Wirtschafts- und Investitionsstandort,
- Akquise und Pflege nachhaltiger Kontakte und Kundenbeziehungen.

Auswirkungen im Konzernbereich entstehen fir SEG und GWW als Standpartner.

Il._Demografische Entwicklung

(Hier ist zu bericksichtigen, wie sich die Altersstruktur der Zielgruppe zusammensetzt, ob sie sich andert und welche Auswirkungen es
auf Ziele hat. Indikatoren des Demografischen Wandels sind: Familiengriindung, Geburten, Alterung, Lebenserwartung, Zuwanderung,
Heterogenisierung, Haushalts- und Lebensformen)

[ll. Umsetzung Barrierefreiheit

(Barrierefreiheit nach DIN 18024 (Fortschreibung DIN 18040) stellt sicher, dass behinderte Menschen alle Lebensbereiche ohne
besondere Erschwernisse und generell ohne fremde Hilfe nutzen kdnnen. Hierbei ist insbesondere auf die barrierefreie Zuganglichkeit
und Nutzung zu achten bei der ErschlieBung von Gebauden und des &ffentlichen Raumes durch stufenlose Zugange, rollstuhlgerechte
Aufzlige, ausreichende Bewegungsflachen, rollstuhlgerechte Bodenbelage, Behindertenparkplatze, WC nach DIN 18024, Verbreitung
von Informationen unter der Beachtung der Erfordernisse von seh- und hérbehinderten Menschen)
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IV. Erganzende Erlduterungen

(Bei Bedarf kdnnen hier weitere inhaltliche Informationen zur Sitzungsvorlage dargelegt werden.)

Die Landeshauptstadt Wiesbaden nimmt seit Gber 15 Jahren ununterbrochen an der Expo Real teil.
Die Messe ist die grof3te ihrer Art fir Immobilien und Investitionen in Europa und gilt als Leitmesse
der Immobilienbranche in Deutschland.

Die Immobilienbranche ist eine tragende Saule der Wirtschatft; sie sorgt fir Investitionen und
Arbeitsplatze. Diesbeziglich ist die Expo Real zentrales Aktivitatsfeld der Wirtschaftsforderung.

Unter der Federfihrung der FRM GmbH die Region im Auftritt der Messesténde deutlich sichtbar zu
machen hat sich bewéahrt, das Konzept wird stetig weiterentwickelt. Es bleibt bei eigenen Messe-
standen der grol3en Stadte Frankfurt, Wiesbaden und Mainz sowie einem gemeinsamen Stand-
konzept kleinerer Teilnehmer. Zum Beispiel mittels angeglichener Mébel, Bodenbeldge und diverser
Details erfahrt der Besucher den Eindruck, sich innerhalb einer Wirtschaftsregion zu bewegen.

Vorrangig dient der Messeauftritt der Imagewerbung fiir den Wirtschaftsstandort Wiesbaden und
der Vermarktung stadtischer Gewerbegrundstiicke. Die Wirtschaftsférderung bietet im Rahmen des
Messeauftritts die Moglichkeit, Investorengesprache zur Férderung der Ansiedlung neuer Unter-
nehmen und der Realisierung von Wohn- und Gewerbeprojekten in Wiesbaden zu fuhren. Lokalen
Unternehmen der Immobilienbranche werden Uber Partnermodelle Mdglichkeiten geboten, sich
aktiv an der Messe und dem Wirtschaftsstandort Wiesbaden zu beteiligen.

Unsere Kosten fir Standmiete, Messebau und Technik sowie weitere Servicekosten werden anteilig
durch die Beitrdge der Partner mitfinanziert. Mit zwei Kernmodellen bieten sich der Unternehmer-
schaft umfassende Moglichkeiten zur Teilnahme. Die Landeshauptstadt Wiesbaden nimmt im Jahr
2017 mit einer Reihe von Standpartnern, die unterschiedliche Teilnahmemodule bestellt haben, an
der Messe teil. Je nach bestellter Leistung zahlen diese Partner bis tiber 20.000 € fiir eine
Beteiligung.

V. Gepriifte Alternativen
(Hier sind die Alternativen darzustellen, welche zwar gepruft wurden, aber nicht zum Zuge kommen sollen.)

Wiesbaden, 09. August 2017
8080 Hr. Backes (3798)

Detlev Bendel
Stadtrat



	Umweltamt: Umweltprüfung

